
 

 

 

 

Bereit für mehr Klarheit in Ihren Zahlen? 

Melden Sie sich jetzt – wir klären alle offenen Fragen und star-
ten gemeinsam durch. 

Hinweis: Dieses Angebot richtet sich aktuell an Maler- und La-
ckierbetriebe. Die Teilnahme ist freiwillig und kostenfrei und 
kann jederzeit beendet werden. 

 

 

Kontakt und Durchführung 

Bundesverband Farbe Gestaltung Bautenschutz 
Fachberatungs- und Informationsstelle (FIS)  
Isabel Birk 
Solmsstraße 4  60486 Frankfurt/Main, Tel.: 069 66575-330 
betriebsanalyse@farbe.de  www.farbe.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

BETRIEBSANALYSE 
FÜR MALER- UND 
LACKIERBETRIEBE 
Mehr Gewinn, weniger Rätselraten 

Wissen Sie wirklich,  
ob Ihr Betrieb profitabel arbeitet? 

Direkt verrechenbare Werkstoffkosten Sonderkosten

Werkstoffbestand Jahresanfang 8.600 €            Fremdleistungen, Gerüste, Miete Maschinen/Geräte 31.347 €          

+ Einkauf Roh-, Hilfs-/Betriebsstoffe inkl. Bezugskosten 106.497 €        Rest Zeitarbeiterkosten nach Umlage - €                    

- Werkstoffbestand Jahresende 15.000 €          Auslösungen/Fahrgelder - €                    

- Erhaltene Skonti 6.773 €            Sonderkosten  Vertrieb - €                    

93.323 €        Abraum-, Abfallkosten (Baustelle) - €                    

31.347 €        

Direkt verrechenbare/produktive Löhne Umsatzleistung

Lohnkosten inkl. Aushilfen, prod. Anteil Leiharbeiter 217.461 €        Rechnungsausgänge laut Buchführung 596.770 €        

3,0 % Abschlag unproduktive Stunden 6.524 €            -Kundenskonti und Erlösschmälerungen 2.283 €            

Direkt verrechenbare Gesellenlöhne 210.937 €        Betriebliche Erlöse 594.487 €        

55,0 % produktiver Anteil Ausbildungsvergütung 10.173 €          - Angefangene Arbeiten Jahresanfang 35.200 €          

0 % bzw .  Std. produktiver Anteil Gf-Gehalt/kalk. Unternehmerlohn - €                    + Angefangene Arbeiten Jahresende 154.880 €        

0 % produktiver Anteil technische Angestellte/Meister - €                    + Arbeiten in eigenen Betriebs- und Privaträumen - €                    

221.110 €      714.167 €      

Abweichung

Basis: Umsatzleistung zur Gruppe Gruppe 2 Gesamt

Werkstoffkosten 93.323 €         13,1% 15,4% 15,9%

Lohnkosten 221.110 €       31,0% 23,2% 21,3%

Gemeinkosten 349.929 €       49,0% 50,0% 41,8%

Sonderkosten 31.347 €         4,4% 6,6% 15,4%

Gesamtkosten 695.709 €       97,4% 95,2% 94,4%

Umsatzleistung 714.167 €       0,0%

Betriebsergebnis/Umsatzrendite 18.458 €         2,6% 4,8% 5,6%

Basis: 12.346 geleistete prod. Std. 12.346        7,31      

Werkstoffkosten 93.323 €         7,56 €      10,33 €        11,61 €        

Lohnkosten 221.110 €       17,91 €    15,53 €        15,53 €        

Gemeinkosten 349.929 €       28,34 €    33,53 €        30,48 €        

Sonderkosten 31.347 €         2,54 €      4,40 €          11,24 €        

Gesamtkosten 695.709 €       56,35 €    63,79 €        68,86 €        

Umsatzleistung 714.167 €       57,85 €    67,04 €        72,89 €        

Betriebsergebnis 18.458 €         1,50 €      3,25 €          4,03 €          

Basis: Gesamtkosten

Werkstoffkosten 93.323 €         13,4% 16,2% 16,9%

Lohnkosten 221.110 €       31,8% 24,3% 22,6%

Gemeinkosten 349.929 €       50,3% 52,6% 44,3%

Sonderkosten 31.347 €         4,5% 6,9% 16,3%

Basis: Produktionsfaktoren

Werkstoffkosten 96.140 €         13,8% 16,6% 17,2%

Personalkosten 470.099 €       67,6% 57,3% 51,6%

Übrige Kosten 129.471 €       18,6% 26,1% 31,2%

Basis: Herstellkosten

Werkstoffkosten 93.323 €         14,0% 17,4% 20,2%

Lohnkosten 221.110 €       33,3% 26,1% 27,0%

Gemeinkosten 349.929 €       52,7% 56,5% 52,9%

Herstellkosten 664.363 €       
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Kosten/Ergebnis je Stunde

http://www.farbe.de/


 

 

Hohe Auslastung bedeutet nicht automatisch guten Gewinn. 
Viele Handwerksbetriebe arbeiten hart, aber die Zahlen geben 
nicht das her, was sie sollten. 

Das Problem: Zwischen Vorkalkulation, Nachkalkulation und 
tatsächlichem Betriebsergebnis klaffen oft Lücken – und nie-
mand hat Zeit, dem auf den Grund zu gehen. 

Die Lösung: Eine fundierte Analyse Ihrer Zahlen – schnell, ver-
ständlich und praxisnah. 

Für wen ist diese Analyse? 

✓ Neu in der Unternehmensführung? 
Sie haben den Betrieb übernommen oder sind frisch in der Ge-
schäftsführung – und wollen wissen, ob die Kalkulation stimmt. 

✓ Wissen auffrischen? 
Früher hatten Sie alles im Griff, aber die letzten Jahre waren tur-
bulent. Zeit für einen Realitätscheck. 

✓ Ungutes Bauchgefühl? 
Irgendwas stimmt nicht, aber Sie wissen nicht genau was. Die 
Zahlen sehen okay aus, trotzdem ist das Geld knapp. 

Was Sie von der Analyse haben 

Klarheit statt Bauchgefühl. Wir decken auf, wo Ihr Betrieb wirt-
schaftlich steht: 

Kostenwahrheit 
Zeigen Ihre Kalkulationen die Realität? Wir prüfen, ob Gemein-
kostenzuschläge, Stundenverrechnungssätze und Margen noch 
zeitgemäß sind. 

Schwachstellen erkennen 
Wo weichen Plan und Wirklichkeit voneinander ab? Wir identifi-
zieren Diskrepanzen zwischen Vor- und Nachkalkulation. 

Handlungsfähig werden 
Gemeinsam erarbeiten wir konkrete Stellschrauben zur Verbes-
serung – keine Theorie, sondern direkt umsetzbar. 

Orientierung durch Vergleich 
Wie positioniert sich Ihr Betrieb im Branchenumfeld? Bench-
marks geben Ihnen wertvolle Anhaltspunkte. 

Das erhalten Sie 

Ihre Betriebsauswertung – übersichtlich und verständlich 
• Kostenanalyse: Transparente Darstellung Ihrer Kosten-

struktur und Gemeinkostenbelastung 
• Kapazitätsprüfung: Stimmen Planung und Auslastung? 
• Kalkulations-Check: Ist Ihr Stundenverrechnungssatz 

marktgerecht? 
• Deckungsbeitrag: Wo liegt Ihr Break-Even? Ab wann ver-

dienen Sie wirklich? 
• Optimierungspotenziale: Konkrete Ansatzpunkte für 

mehr Rentabilität 

• Stammdaten: Aktualisierte Werte für Ihre Branchensoft-
ware 

Alles kompakt aufbereitet – kein unnötiger Papierkram, nur die 
Informationen, die zählen. 

So läuft's ab - Maximal unkompliziert für Sie 

Schritt 1: Unterlagen bereitstellen 
• Summen-/Saldenliste (Excel) des letzten Geschäftsjahrs 
• Strukturangaben zu Ihrem Betrieb (Formular von uns) 

• Kontennachweis zur Bilanz/GuV (PDF) 

→ Ihr Steuerberater liefert das in wenigen Minuten 

Schritt 2: Wir analysieren 
• Während Sie auf der Baustelle sind, werten wir Ihre Daten 

aus und bereiten die Ergebnisse verständlich auf. 

Schritt 3: Gemeinsames Gespräch 
• Per Video besprechen wir die Ergebnisse – zu einem Ter-

min, der Ihnen passt. Wir erklären, was die Zahlen bedeu-
ten und welche Maßnahmen sinnvoll sind. 

Ihr Aufwand: Unterlagen zusammenstellen plus ein Gespräch = 
1-2 Stunden gesamt. 

Warum dieses Angebot kostenfrei ist 

Gemeinsam stark: 
Ihre anonymisierten Kennzahlen fließen in einen Branchenbe-
triebsvergleich. Davon profitieren alle Betriebe – auch Ihrer. Je 
mehr teilnehmen, desto aussagekräftiger werden Vergleichs-
werte für die gesamte Branche. 

Sie gewinnen doppelt: 
1. Individuelle Auswertung mit konkreten Empfehlungen 
2. Zugang zu branchenweiten Vergleichsdaten zur Einordnung 

Ihre Daten sind sicher 

• 100 % Vertraulichkeit: DSGVO-konforme Verarbeitung ist 
garantiert, keine Weitergabe Ihrer Daten aus unserem ge-
schützten Bereich. 

• Anonymisierung: Im Branchenvergleich sind keine Rück-
schlüsse auf Ihren Betrieb möglich. 

Ihre Vorteile auf einen Blick 

✓ Kostenfreie professionelle Analyse, individuell auf Ihren  
    Betrieb zugeschnitten 
✓ Verständlich aufbereitet, nicht für Betriebswirte,  
    sondern für Praktiker 
✓ Konkrete Handlungsempfehlungen statt grauer Theorie 
✓ Flexible Gesprächstermine 

Schluss mit Vermutungen. In zwei Stunden verschaffen Sie sich 
mit Fakten Klarheit über Ihren Betrieb – ohne Risiko, ohne Kos-
ten, ohne Verpflichtungen. 

Ihr Handwerk verdient es, sich auch wirtschaftlich zu lohnen. 
Starten Sie jetzt durch. 


